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Ueber die Aufgaben der Steuerpolitik und die
preußiſche hielt Hr Prof FriedbergEr ſeine dritte Vorleſung Uebergehend zu der preußiſchen

teuerreform hatte der Herr Redner am Schluſſe des letzten
Vortrages gezeigt wie in Preußen die Steuerpolitik ſeit Anfang
dieſes Jahrhunderts ſich entwickelt habe Vor unſerer neueſten
Steuerreform beſtand dke Ungerechtigkeit einer Doppelbeſteuerung
da das Ertragsſteuerſyſtem nach der Einführung der Grund
und Gewerbeſteuer geblieben war worauf dann willkürlich eine
Einkommenſteuer 8pireeft wurde Grundbeſitzer und Gewerbe
treibende hatten alſo mehrfache Steuern zu bezahlen während
Zinsrentner und die liberalen Profeſſionen wie Aerzte
Advokaten uſw nur durch die Einkommenſteuer herangezogen
wurden Hier mußte vor allem Wandel geſchaffen werden Dazu
konnte enkweder die Einführung der Kapitalrentenſteuer als
Konſequenz des Ertragsſteuerſyſtems dienen oder man ließ die
Ertragsſteuern fallen und ging zu dem Syſtem der Einkommen
ſteuer über Das von individuellen Verhältniſſen gänzlich ab
ſtrahirende Erkragsſteuerſyſtem empfahl ſich nicht zur Erweiterung
und vor der Kapitalrentenſteuer ſcheute man ſich weil ſie leicht
wieder zu einer verkehrslähmenden Doppelbeſteuerung führen
konnte wie in dem Falle daß ein Grundbeſitzer um Geld mobil
zu haben eine Hypothek auf ſein Grundſtück nimmt und das da
durch gewounene Geld auf Werthpapiere anlegt in dieſem Falle
würde er dann ſowohl das Grundſtück in bisheriger Höhe als
auch die Zinſen des durch Hypothek entnommenen Kapitals zu
verſtenern haben was die freie Dispoſition über das Vermögen
ziemlich behindern müßte Auch der Gedanke das ſtaatliche Er
tragsſteuerſyſtem zur geeigneten Beſteuerung des fundirten Ein
kommens zu benutzen war abzuweiſen Man wollte alſo lieber
zur Einkommenſteuer als Hauptſteuer übergehen und den Ge
meinden die für ſie höchſt werthvollen Realſteuern überlaſſen
was eine Reform der Gewerbeſteuern ermöglichen ſollte Dazu
aber war eine Reform der Einkommenſteuer Vorbedingung
Deren Fehler waren folgende Mangelhafter Einſchätzungsmodus
durch Kommiſſionen Willkürlichkeiten ungenügende Rückſicht auf
die kleineren Einkommen auf die individuellen Verhältniſſe und
auf den Unterſchied zwiſchen fundirten und unfundirten Ein
kommen Die Reform erfolgte durch das Geſetz vom 24 Juni
1891 nach folgenden hauptſächltichen Geſichtspunkten Erſtens ging
man zur Selbſtdeklaration über Die Kommiſſionen beſtehen
zwar noch zum Theil aus Staats zum Theil aus Gemeinde
organen gebildet die Grundlage aber iſt die geſetzliche Dekla
rationspflicht des Cenſiten welcher durch verſchiedene Mittel
Verluſt des Reklamationsrechtes Strafzuſchlag von 25 Proz zur
Deklaration angehalten wird Die Furcht vor einem läſtigen
Eindringen der Behörden in die privaten Verhältniſſe erwies
ſich als übertrieben Bei der erſten Veranlagung ergab die neue
Steuer ein Plus von 40 Millionen ſie brachte 120 Millionen

ein von denen allerdings 10 auf die neu eingeführte Beſteuerung
der jnriſtiſchen Perſonen und Aktiengeſellſchaften entfallen Ein
zweiter Punkt der Beſſerung war die Tarifänderung Das Ein
koinmen unter 900 M bleibt ſteuerfrei dann beginntdie Beſteuerung
mit 6 M Proz ſie ſteigt auf 8 Proz bei 10,000 auf4 Proz bei 100,000 M von da ab tritt an Stelle der pro
greſſiven proportionale Beſteuerung ein Hierdurch wird eine
weſentliche Erleichterung der unteren und mittleren Steuerſtufen
erzielt Ferner trug die Reform wenn auch in ſehr
approximativer Weiſe den individuellen Verhältniſſen Rech
nung ſo der Kinderzahl der Erhaltung oder Er
ziebuns mittelloſer Verwandten andauernder Krankheit u a
urch Herabſetzung um eine oder mehrere Steuerſtufen

Die Frage einer verſchiedenen Beſteuerung des fundirten und
unfundirken Einkommens wurde bis zur Ueberweiſung der Real
ſteuern an die Gemeinden verſchoben Zugleich mit der Reform
der Einkommenſteuer unkerzog man die Gewerbeſteuer einern Aenderung in idrer veralteten Form hätte ſie den

emeinden wenig Freude bereitet Die Ortsklaſſen wurden be
ſeitigt da ſie keinen Sinn mehr hatten ebenſowenig waren die
altmodiſchen Betrkebsklaſſen die für moderne Unternehmungen
Pferdebahn Theaterunternehmungen c keinen Platz hatten zu
halten Vier Klaſſen blieben übrig die nach dem Werthe des
Betriebskapitals reſp Gewerbebetrlebes geſchieden ſind In der
erſten Klaſſe herrſcht das Abſchätzungsverfahren und ein Steuer
ſatz von 1 Proz in der andern Klaſſe hat man das Verfahren
mit den alten Mittelſähen beibehalten jedoch ohne die für kleine
Unternehmen ſo drückenden Minima Durch die Befreiung der
kleinen Gewerbetreibenden von der Gewerbeſteuer hat die Reform
außerordentlich woblthuend gewirkt Wollte man nun aber den
Gemeinden die Realſtenern überweiſen ſo mußte ſich der Staat
für den 102 Millionen betragenden Ausfall anderweltig decken
40 Mill war der r der Einkommenſteuer 25 Mil
lionen erhielt man ſich durch Beſeitigung der lex Huene für den
Reſt mußte eine Ergänzungsſteuer geſchaffen werden und hierzu
ſollte nun die verſchiedenartige Heranziehung des fundirten und
unfundirten Einkommens die Handhabe bieten Die Ausführun
war auf drei Wegen wie durch eine ren dur
eine Erbſchaftsſteuer und durch eine fundirte Einkommenſtener
Die Regierung hat ſich für die Vermögensſteuer entſchieden
Der Herr Redner bezeichnet dieſe Wahl als nicht glücklich und
die Behauptung daß die Vermögensſtener das Problem von der
L des fundirten und unfundirten Einkommens gründ
lich löſe und mit Schärfe den Fundus herausſondere als irr
s Eine ſolche Sonderung wäre nichts Geringeres als

eine Löſung der ſozialen Frage ſie würde da außer dem reinen
Zinseinkommen und dem reinen Arbeitseinkommen alle Ein
kommen Produkte von Kapital und Arbeit ſind den Nachweis
exfordern was auf Arbeit und was auf Kapital zurückzuführen
iſt Jn Wirklichkeit löſt die Vermö eusſteuer das Problem ziem
lich ungenügend Ste kann keine nehmen auf die Er
tragsfähigkeit des Vermögens die verſchieden ausfällt bei dem
hauptſächlich in Staatspapieren angelegten bei dem der
Ertrag ein gegebener iſt und dem in Gewerbebetrieb
oder Landwirthſchaft befindlichen bei dem der Ertrag von
der Thätigkeit des Beſitzers abhängt bei anderen geſchäftlichen
Vermögensanlagen B großen Wagarenkänufen derenſWerih von der
Konjnnklur dem t u ſ w abhängt läßt ſich der Erkrag
vorher überhaupt nicht berechnen Für den Geſchäftsmann
deſſen Wiribſchaftsführung zum Theil der Geheimhallung bedarf
iſt die Vermögensſtener geſtellt zur Einkommenſteuer ziemlich
peinlich Ernſte Unzuträglichkeiten können da nur durch milde
Handhabung hintangehalten werden die aber nicht immer und
überall geübt worden iſt Als Vortheil der Vermögensſtener
rühmt man daß ſie eine Anzahl Objekte trifft die ſich ſonſt der
Beſteuerung entziehen z B große geſchäftliche Unkernehmen
die in einem Jahre einmal ausuabmsweiſe kein Einkommen ab
werfen Dies Reſultat ließe ſich aber auch auf andere Weiſe
erzielen z B durch die Beſteuerung des Aufwandes wie ſie in
Sachfen üblich Ein anderes Beiſpiel wären gewiſſe Vermögens
objekte die z Z noch keinen Ertrag liefern aber einen ſolchen
beſtimmt erwärten laſſen das betrifft namentlich Terrain
ſpelnlationen Hier wirkt jedoch die Vermögensſtener ziemlich
unyzulänglich ein beſſeres Reſultat würde ſich mit der von
Adolf Wagner vorgeſchlagenen Konjunkturſtener herbeiführen
laſſen Die Erbſchaftsſtener wirkt pſychologiſch beſſer als
die Vermögensſtener Zwar werden durch den
Tod des Familienhauptes die Hinterbliebenen in
ſchlechtere Lage verſetzt werden auch kann es kommen daß in
einer Familie ſich Todesfälle kurz nach einander wieder
holen was auch eine ungerechtfertigte et
der Steuern zur Folge haben würde Aber dagegen ließe ſi

darauf hin daß die
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ausnehmen Der dritte Weg war der einer verſchieden
artigen Behandlung des fundirten und unfundirten Einkommens
im Rahmen der Einkommenſtener Man würde dann das nach
weislich aus fundirtem Vermögen fließende Einkommen von
Grundbeſitz Gewerbebetrieb und Kapitalvermögen ſtärker heran
ziehen als das igir durch Arbeit erworbene Dagegen wird
W gemacht daß die höheren Steuerſätze für fundirtes Ein
ommen ſehr willkürlich ſind Ein Vorbild für dieſe Vorgänge

liefert die italieniſche Einkommenſteuer Dieſelbe beſteuert Ren
teneinnahmen zu das aus Gewerbebebetrieb fließende Ein
kommen zu das aus gewinnbringender Beſchäftigung zu
das Einkommen der Beamten zu des Steuergeſetzes Aller
dings hat die italieniſche Steuer einen ganz rohen Charakter
doch nicht einen roheren als die Vermögensſteuer Der Vortheil
der erſteren liegt darin daß nur eine nöthig iſt
die Veranlagung zum Einkommen Ein Vortheil der Vermögens
ſteuer iſt dagegen daß ſie für die San t die einfachſte
iſt ein weiterer Vortheil liegt darin daß ſie die Beziehung des
Staates zu den in ihm ar Vermögensobjekten aufrecht
erhält die ſonſt mit Aufgabe der Realſteuern verloren gegangen
wäre das iſt von Wichtigkeit für die ekran lagung von Extra
ſteuern im Kriegsfalle Der Herr Redner ſchließt mit dem
Reſumé daß durch die preußiſche Steuerreform es gelungen iſt
die von der Theorie und Wiſſenſchaft aufgeſtellten Jdeale in
der Praxis zur Anwendung zu bringen

Der zweite Diskuſſtonsabend hatte das Thema des
Herru Geh Rath Prof Dr Löning Armenpflege und Armen
recht zum Gegenſtande der Behandlung Es iſt natürlich daß
ſich hierbei die geiſtlichen Herren mit beſonderer Sachkenntniß
an der Debatte betheiligen konnten aber auch ſonſt ergriffen
Männer des praktiſchen Lebens die ſich als r
Armenbezirksvorſteher u dergl eingehend mit der Materie be
ſchäftigt haben des öfteren das Wort um ihre geſammelten
Erfahrungen mitzutheilen und durch n von intereſſanten
Details durch Wiedergabe der Reſultate ſtatiſtiſcher Erhebungen
bei dieſen oder jenen Unterſtützungsanſtalten zu ergänzen und
anzuregen Die Leitſätze des Hrn Geh Rath Löning erfuhren
im großen und ganzen keinen durchgreifenden Widerſpruch ſie
wurden vielmehr von allen Rednern in der Hauptſache anerkannt
und beſtätigt Dem Vortragenden r dabei die zahlreichen
Anfragen und Bitten um Aufklärung in Punkten die der Vortrag
wegen der Kürze der Zeit nur hatte andeuten und ſtreifen
können erwünſchte Gelegenheit ſeine Anſichten inſonderheit die
Reformvorſchläge weiter auszuführen und auszubauen Hier und
da wohl auch Mißverſtändniſſe zu beſeitigen So geſtaltete ſich
denn die Debatte recht vielſeitig intereſſant und belehrend Wir
müſſen uns jedoch aus Rückſichten auf den verfügbaren Raum
im folgenden darauf beſchränken nur die Herren zum Wort
kommen zu laſſen durch deren Ausführungen die Debatte im
weſentlichen weitergeführt und vielſeitig geſtaltet wurde

P Kötzſchke ſtellt als erſter Redner zunächſt feſt daß auch
die von Hrn Geh Rath Löning erſtrebte Rechtsordnung die
kirchliche und private Armenpflege nicht wird entbehren können
weil die Armenpflege ſoll ſie zugleich ethiſch wirken der
IJndividualiſirung bedarf und beklagt des weiteren daß anf
dieſem Gebiete eine ſo heilloſe Zerſplitterung daß ſogar ein
Gegeneinanderwirken der Kräfte beſtehe infolge mangelnden
See der verſchiedenen Vereine zu einer Centrale

ie kirchliche Armenpflege kann allein gegenüber der ſtaatlichen
ſchablonenhaften individualiſiren und der Verarmung vorbengen
nur müßten die en Vereine ein engeres Zuſammengehen mit
der Kirche erſtreben

P Grüneiſen warük vor dem ſinnloſen Almoſengebden das
den Bettel großzieht und legt dar e in Halle dank einertrefflichen Organiſation ein wahrhaft Bedürftiger ſchwerlich von
der Liebesthätigkeit übergangen werden kann Anknüpfend auf
die von Herrn Geh Rath Löning eröffnete Perſpektive auf ev
Wittwen und Walſenverſicherung u dgl bittet er zu bedenken

t 49 giebt ſchon allerorken ein Horror vor der Kaſtenwirth
aft zeigtGeh Rath Löning beſtätigt Herrn P Kötzſchke daß der

kirchlichen und privaten Armenpflege gerade dann erſt das
welteſte Gebiet erſchlofſen wird wenn die neue Rechtsordnung
die Armuth als Maſſenerſcheinung beſeitigt hat Ste iſt ge
wiſſermaßen jetzt durch die ſtaatliche inſofern gebunden weil
mancher Bürger in Hinſicht auf dieſe die private Wohlthätigkeit
unterläßt Die private Armenpflege wird und muß ſich aller
dings ſtets zerſplittern eben weil ſie individualiſiren ſoll
Denmuoch könnte durch die Geiſtlichen vielleicht ein Zuſamnen
ſchluß der Vereine veranlaßt werden Auch er hält planloſes
Geben für Verſchwendung worin beſonders unſere Frauen
fehlen Dem könne ſehr wohl durch Betheiligung der Frau an
der offiziellen Organiſatlon der ſtaatlichen Armenpflege begegnet
werden ein ſchöner Beruf würde hiermit wieder der Frauenwelt erſchloſſen dier wo es der ſittlichen Einwirkung ſo ſehr de
darf und doch 50 Proz der Armen alleinſtehende Frauen und
Kinder ſind

Dem letzten Gedanken des Vorredners tritt Direktor Stieber
entgegen weil den Frauen in der Praxis nur zu oft die häß
lichſten Bilder ſich darbieten würden Er giebt ſodann einen
intereſſanten Ueberblick über die Art der berufsmäßigen Bettler
die in den Herbergen Liſten über die Almoſenſpender führen und
fartgelen mit Trödlern zum Verkauf der empfangenen Sachen
n Verbindung ſtehen Nicht blindlings ſolle gegeben werden
ler in Halle wenigſtens könne ſich jeder in der von Herrn
rof Loofs begründeten Centralſtelle über die Würdigkelt der

betreffenden Armen leicht informiren Redner weiſt dann noch
Armeupfleger wohl ſogleich die Jnvaliden

rente bei der Unterſtützung mit in Abzug brächten im übrigen
aber nicht darauf achteten daß der Almoſenempfänger der theil
weiſe arbeitsfähig ab und zu arbeitet für dieſe Zeit ordnungs
mäßig Marken klebt um die für den Anſpruch auf Purwene
rente nöthigen Beitragswochen zuſammenzukriec e n wodurch eine
Enklaſtung der Armenkaffe erfolgen könnke
P Grüneiſen hält die Betheiligung der Frau an der ſtaak

lichen Armenpflege gleichfalls für bedenklich während Hr Prof
Diehl ſie auf Grund ſeiner Erfahrungen in England empfiehlt
Der letztere Redner en im übrigen mit Geh Rath Löning
daß die Vereine je einen Vertreter in einen Centralverein dem
auch ſädtiſche und kirchllche Armenpfleger augehören müßten
zur Ortentirung entſendet damit nicht einzelne dreifach unterſtützt
werden und andere Bedürftige leer ausgehen

P Kötzſchke theilt mit daß in Kaſſel Damen mnkt Erfolg in
der öffentlichen Zrmenvflege thätig ſind bei allgemeiner Dur
führung dieſes Prinzips könnte ja vorher ein Lehrkurſus für die
Frauen n gekidtet werden Jm übrigen müßte bei uns nach
engliſchem Muſter mehr auf Schaffung von Arbeitsgelegenhei
als auf Unterſtützung geſehen werden denn in den Armenhäuſern
ſtecke viel faules Blut Erreicht könne das werden wenn man
im Sommer die ſtädtiſchen Arbeiten einſchränke und einen großen
Thell als Nothſtandsarbelten für den Winter reſervire Nie ſei

es zu dulden daß Kinder bei ihren verarmten Eltern im Armen
hauſe aufgezogen würden ebenſowenig wie Sieche ins Armen
bans gehören Für ſie ſind von den Kreiſen oder Provinzial
verbänden Siechenhäuſer zu erhbauen

P Jäfſrich thellt ſtatiſtiſche Daten mit Anfang der80er Jahre gab es 200,000 Wanderarme Arbeits gelegenheit läßt
ſer mangels centraliſirten Arbeilsnachwelſes micht für jeden
chaffen Je aber könnten vielleicht dieſe Beſchäftigungsloſen

jedoch Abhhilfe ſchaffen und die kleinen Erbſchaften könnte man fünf Jahren der Koloniſationsarbeit dort als Ackerbauer für
ganzes Veben an dem Landſtreicherihum Valet fagend Und
dem Privaten möglich iſt kann der Staat erſt recht

Geh Rath Löning vertheidigt die Armenvſtege gegen den
Vorwurf daß ſie ungerecht die Jnvalidenrente in Abzug bdaran ſel nicht ſie ſondern die verkehrte Rechtsordnung
Als unvollkommen erweiſen ſich vor allem die Sgr ber 22

gS e mit ihren in der PraxisFolgen den ungerechten Maßregeln der Gemeinden dürch die ſie
die Niederlaſſungsfreiheit illuſoriſch machen und erwiefenermaßen
die Vagabondage befördern In den letzten Jahren ſei übrigens
die Zahl der Landſtreicher zurückgegangen it der Koloniſation
babe es wegen der großen Koſten und der Beſchaffenheit des be
treffenden Arbeitsmaterials große r Nutzbringend
müſſe die Arbeit ſein denn nichts entſittliche mehr als das
Luſttreten, d h das Arbeiten ohne ſichtbaren Erfolg Auf eine
Anfrage P Jäſrichs bemerkt Redner noch daß nach dem heutigen
Syſtem der Armengeſetzgebung der Almoſenempfänger fein
Wahlrecht verlieren müſſe Durch eine allgemeine Arbeiter
verſicherung die natürlich das Recht ab en müſſe dem Arbeiter
auch nicht paſſende Arbeitsgelegenheit zuzuweiſen würde der
Arbeiter in ein Hörigkeitsverhältniß herabgedrückt dagegen ließe

i Verſicherung der Saiſonarbeiter mit Sparzwang wohl
ur renMajor v Meyerinck verſichert auf Grund ſeiner Erfahrungen daß der Holzhandel den Arbeiterkolonien ausgezeichnete
ut rentirende Arbeit ſchafft wie die Verhältniſſe des halleſchen
olkswohls beweiſe und bedauert das Zurückgehen der Ver

Jntereſſant waren die Angaben über die
hieſigen Verhältniſſe danach haben ſeit dem i Oktober 1800
Perſonen um Arbeit angeſprochen aber nur 600 ſolche erhalten
können Man dachte infolgedeſſen an die Gründung einer
Halleſchen Arbeiterkolonie nach magdeburger Muſter der
Gefängnißverein brachte zu dieſem Zwecke auch ſchon 10,000 M
auf aber die Sammlungen geriethen dann genz ins Stocken
Die Koloniſation habe wenigſtens den Vortheil daß man die
Arbeitsſcheuen von den Arbeitswilligen unterſcheiden lerne und
die erſte Kategorie in Korrekiionshäuſer ſtecke

Dr Moh s faßt ſodann noch einmal die drei Punkte zuſammen
die ihn an den Löning ſchen Reformvorſchlägen am meiſten
intereſſirten ſtaatliche Jnſpektion der Landarmenverbände Ve
ſeitigung der Lücke von 839 Wochen die ſich zwiſchen dem Auf
hören des Krankengeldes und dem Jnkrafttreten der Jnvaliden
rente zeigen ſowie Wittwen und Waiſenverſicherung eine Ein
richtung wie ſie ſo ſegensreich für den Bergban ſchon beſteht
Zum Schluß wendet ſich

Geh Rath Löning noch gegen einen Vorſchlag des Prof
Loofs man möge den Jnnungen Gelder von ſtaakswegen zur
Verfügung ſtellen damit die Anſprechenden einen Tag auf Probe
beſchäftigt werden können zur Unterſcheidung ob man es mit
Handwerksgeſellen oder Landſtreichern zu thun habe Er hält
dieſe Maßregel für undurchführbar Poſitive Vorſchläge
hinſichtlich der Ausführung etwaiger Reformen habe er auf
dieſem Gebiete nicht bringen können aber man könne ſich damit
beſcheiden daß die Nothwendigkeit der Reformen nachgewieſen
ſei daß ſie erkannt und auf Beſſerung geſonnen werde

Mit einem Wort des Dankes für den Eifer und das Jnkerefſe
mit dem die Verſammlung den Verhandlungen gefolgt ſchloß
Herr Geh Rath Löning den Diskuſſionsabend
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Wiſſenſchaft Knnſt Lititeratur
x Das Goethe und Schillerarchiv in Weimar wird

wie man uns mittheilt vorausſichtlich erſt im Herbſt d J ein
geweiht und eingerichtet werden können bis dahin verbleiben
alſo die Handſchriſten Schätze im Sresbergean Reſidenzſchloſſe
aufbewahrt Gutem Vernehmen nach ſoll übrigens auch in
dieſem Archivgebäude die bekaunte überaus werthvolle
Bibliothek der unter dem Protektorate des Aregberzeef Karl
Alexander ſiehenden Deutſchen Shakeſpeare Geſellſchaft
Aufſtellung finden

Predigt Auzeigen
Am Sonntag Miſericordias Domint den 19 April

predigen

Zu U L Frauen 10 Uhr Diak Grünelſen Nach der
Predigt Beichte u Abendm 2 Ubr Kindergottesdienſt Sup
D Förſter 3 Uhr Verſanml konfirm Töchter im Konfirmanden
zimmer bei demſ 6 Uhr cand min Keller Gertrauden
Kapelle Montag abends 6 Uhr Blkbelſtunde Archidiak Pfanne

St Ulrich ,9 Uhr im Bürgerſchulſaale Charlottenſtraße
Kindergottesdienſt Oberdiak Richter 10 Uhr Derſ 2 Uhr in
der Kirche Kindergottesdienſt Derſ 6 Ubr Diak Heintke Eva
Jugendverein der Ulrichsgemeinde Sonntag und Mitktwe
abends 10 Uhr Poſtſtr 12 Oberdiak Richter Johaunes
kirche 10 Uhr cand min Schaufuß 2 Uhr Kindergottesdienſt
Paſtor Faßmer Städtiſche Siechenauſtalt Vorm s Uhr
Beichte u Abendm Paſtor Faßmer St Moritz 10 UhrDiak Nietſchmaun Nach der Predigt Beichte u Abendm Ober
prediger Saran 12 Uhr Kindergottesdienſt Derſ 6 Uhr Derſ

Hoſvitalkirche Vorm 85 Uhr Paſtor Nietſchmann
Nenumarktt 10 Uhr Paſtor Meinhof Nach der Predigt Beichte
und Abendm Derf 2 Uhr Kindergottesdienſt Paſtor Jordan
5 Uhr Paſtor D Hoffmann Donnerstag abends 8 Uhr Bibel
ſtunde im Pfarrhauſe Breiteſtraße 29 Paſtor Meinhof
St Stephanns 8 Uhr Diak Waguer 10 Uhr Paulus

emeinde Pfarrer Bach 2 ne Kindergoktesdienſt Diak Waguer
nnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde in der Herberge zur

eimath Wuchererſtr I1 2 Tr Pfarrer Bach Diakoniſſen
aus 10 Uhr Paſtor Jordan Glaucha 10 Uhr PaſtorSchröder 2 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspred Eiſentraut S ühr
eſtgottesdienſt des älteren Ev Männer u r Paſtor
chmidt Ruhland Mittwoch k0 Uhr Beichte u d Oberpred

Knuth Donnerstag abends 8 h Uhr Bibelſtunde in der Herberge
zur Heimath Mauerſtraße 7 Diak Witte Freitag abends 8 z
Bibelſtunde Hilfspred Eiſentraut Domkirche 10 Uhr Konſ
Rath D Goebel U Uhr Kindergottesdienſt Dompred Beelltz
6 Uhr Dompred Lang Evang luth Gemeinde Wucherer
ſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Uhr Predigt und Abendm Paſtor
Plenz Nachm 3 Uhr Chriſtenlehre Derſ Wesleyaniſche
Gemeinſchaft Harz 11 Vorm 10 und abends 8 Uhr
Predigt 1i 12 Uhr Kindergottesdienſt Dienstag abends
8 Predigt Donnerstag abends S Uhr Predigt Mittelwache 3 IVieh S eenguet Ayeſteltſhe Kapelle Jacodſir 16 1d ühr
und 3 Uhr Predigt 8 Uhr öffentliche Vorträge Katholiſche
Kirche 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr Militärgottesdieuſt D Uhr
Hochamt und Predigt 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht8 Norbertkirche in Giebſchenſtein h Uhr Hochamt und
Predigt 2 Uhr Chriſtenlehre u Baptiſten Gemeinde
Giebichenſtetn Triſtſtraße 19 r 9 Uhr und nachm
3i Uhr Predigt Nachm 83 Uhr Jude esdlenſt Halleorſterſtraße 12 Vorm h Uhr u abends 8 Uhr Verſammlung

i2 Uhr Kindergottesdienſt Freitag abends 8 Uhr Ver
ſammlung

iebichenſteint 10 Uhr Sup Beihge Kindere e Cröllwitz Wer Kunl t r ihr ein
n der Kirche Paſtor Meltzer 6 Uhr Kuntkh JnnereMiſſion Amtswoche Sup Bethge Abends Verſammlung der

Vereine in den Vereinslokalen
kon des ausgedehnten Oedlandes in Deutſchland

ieht et ſchon bei Bremen durchKen e die Leute ſiedeln ſich nach
zur Koloniſa
verwendet werdenP Grotemeyer mit gutem

on her Kindergottesdienſt Sonntag vorm s Uhrlen i

nd



hen nern s rege

Geränmkges Haus mit Garten
Gartenhans in Sangerhawen Alter
Markt Nr 30 belegen in beſtem Zu
ſlande paſſend auch für Anlage einer

e Wegen Uebernahme der Wirthſchaften2 n ſe rate anf der Joſephhöhe u dem Auerbergbeim Kyſſhänſer beabſichtige ich mein

für die Sonntags Ausgabe unſerer Zeitnug welche
Sonntag früh von 7 Ahr ab hier ausgetragen und
mit den Frühzügen nach auswärts verſendet wird
erbitten wir uns bis

Sonnabend Nachmittag 4 Ahr
Die Erpedition der Sagle Zeitung

Groher Berlin und Markt 24
a

Amtliche Bekanntmachungen
2 577

Hekanntmachung
Permirthung des Rathskeller Reſtanrants zu Halle a S

Die zum VBetiriebe eines Reſtanrants erſten Nauges beſtimmten mit
Ceutralheizung elektriſcher Belenchtung und vollſtändigen Mobiliar
ausgeſtalteten Räumlichkeiten im Zwiſchengeſchoß des Rathskellergebändes hier
ſelbſt ſollen nachdem auf eines der im Termine am 26 v Mis abgegebenen
Gebote der Zuſchlag nicht ertheilt worden iſt anderweit auf die Zeit vom
1 Oktober 1896 bis dahin 1899 vermiethet werden

Die Bedingungen liegen im Stadlfekretariat
Rathhauſe zur Einſichtnahme aus und können
ſendung von 1 Mk bezogen werden

Zimmer Nr 30 im
auch von dort gegen Ein

Geeignete Bewerber welche ein ausreichendes disponibles Vermögen
auſzuweiſen im Stande ſind werden erſucht ihre Angebote die verſiegelt und
mit der Aufſchrift Angebot auf das Rathskeller Reſtaurant zu Halle a
verſehen ſowie das Anerkenntniß der Bedingungen enthalten müſſen bis zum

4 522 April d Vormittags 10 Uhr
im Stadtſekretariat niederzulegen woſelbſt zur angegebenen Stunde die Er
öſfnung der Angebote ſtattfinden wird

Bei der Ertheilung des Juſchlags werden Bewerber welche
ans weislich in der Bewirthſchaftung eines Reſtanrantés erſten
Ranges ſich bereits bewährt haben in erſter Linie berückſichtigt

Am 1 Mai d Js txitt ein ander
weiter Fahrplan der Züge in Kraft
Der die dicſſeitigen Strecke und einen
größeren Theil der ancchließenden
Bahnen umſaſſende Taſchenfahrplan
iſt vorausſichtlich vom 28 d Mis
ab bei den ſämmtlichen dieſſeitigen
FahrkartenAusgaben und Bahnhofs

rn n Preile von 10 Pſa
känſlich zu haben

Ebenſo erſcheint das Norddeutſche
Eiſenbahn Kursbuch vorausſichtlich
am 28 d Mts und iſt zum Preiſe
von 50 Pfennigen bei allen Fabr
kartenAnsgabeſtellen des dieſſeitigen
Bezirks ſowle auf den größeren Sta
tlonen der Direklionsbezirke Altong
Berlin Caſſel Erfurt Frankfurt a/M
Halle g S und Hannover und der
Halverſtadt Blankenburger Eiſenbahn
bei den Bahnhoisbuchhändkern des dies
ſeiligen Bezirlkls und im Buchhandel
känſlich zu haben adMagdeburg den 13 April 1896
Königliche Eiſenbahn Dircktion
Fichten Slangen Verkauf
Montag den 27 April 1896

ſollen von Vormittags 9 Uhr ab in
dem Hahn ſchen Gaſthofe zum
Deutſchen Haus nachverzeichnete

Fichten Nutzhölzer aus den Schlägen
Birkberg Horlwand Keſtelring
Hansgeorgsgehege Nendorfer
Germskopf und Wafſerholz der
Gewerkſchaftl Oberförſterei Braun
ſchwende öffentlich meiſtbietend ver
kauft werden als
ca 491 Stck Ficht Blöcke in 218,97 fm

Hotel Maigatter
in Kreſenſen zu verkanſen ev ſofort
zu verpachten

Offerten erbitte direct an mich
Göttingen 10 April 1696

A Maigatter
VahnboſsReſtaurakeur

Hoflieſerant S M d Kaiſers u Königs

Gaſthof Verkauf
Beabſichlige m Gaſthof i e Kreis

ſtadt der Prov Sachſen 25000 Einw
in nächſter Nähe des jetzt im Bau be
griſſenen Schlachtehofes ſofort zu verk
Anz 10 12000 Mk Großes Grund
ſtück Flotles Reſt vorzügl zu Eafé
paſſend Ziemlich mietheſrei Näheres
II F poſtlagernd Aſchersleben a

Gutgehende Stadt oder Land
bäckerei wird von einem jungen ſtreb
ſamen Bäckermeiſter zu pachten gefucht
ſpäter Kauf nicht ausgeſchloſſen Off
unter 2 8901 a d Exp d Ztg erb

d einer Garniſonſtadt am Nord
ran e des Harzes iſt ein in der Nähe
des Bahnhofes belegener Gaſthof in
dem ſeit über 100 Jahren die Gaſt
wirthſchaft mit Erſolg betrieben iſt
unter günſtigen Bedingungen zu ver
kanſen Für Ertheilung der Conceſſion
wird Garantie geleiſſet Zwiſchen
händler verbelen

Offerten unker P 680 Jnvaliden
dank VBrannſchweig erbeten ad

Verkauf oder Tanſch
Ein Hotel in Thüringen mit 29

Fremdenbetten iſt für 70,009 Mk bei
33,000 Mk Guthaben zu verkaufen od
auch mit gutem zinsbauſe zu vertauſchen

günſtig gelegenen Gärtnerei 2c ſteht
wegzugshalberunter günſtigen Zahlungs
bedingungen zum Verkauf ax
Reſtaurant mit Tanzſaak

Vergnügungs ind Concertlokal
Platz für über 10,000
gelegen mit ſehr gutem Vier hio I
15 u 20 und anderem rat
ſofort wegen anhalt Krankheit des Beſ
zu verk Pr 70

ernſtl Weh koſtenl Ausk

ausgezeichnet

Umſatze

000 Anz ca wo
a

ranz Meyer Jena
Gangbare Tiſchlerei

bei Halle ſofort zuverkanfen Näheres
Gr Ulrichſtraſje 58 II

BRauplätze
eines Kurortes bei Deſſait herrlichſier
Lage zu Villen ſich eignend zu ver
kaufen
1063 N an die Exbed d Zig ar

Bahnſtalion Anfragen unter

HypothekenKopital

längere Zeit feſt bis 605 der Taxe

Georg Sachs
Schulſitraſje 7 aà

30,000 Marß
auf gute ſichere Hypothek zur erſten
Stelle per ſoſort oder ſpäter geſucht

werden 3 Stangen Klaſſe Ein feines Sotel im Harz Kur Off unter 8 8895 bef die Exped d ZigHalle a den 7 April 1896 t r Haus mit Acker und Wieſe iſt fürDer Magiſtrat e 7 v 5 35 606 e dei 30000 Mt Gulhaben 23,000 MkStaude 501 Hdt v zu verkaufen oder auf gutes Zinshaus V iuſor un a ehe Ausſnhilche Offerten et Le en St ſe e tehee le
a IIIIIIIIII u 622 v nimmt entgegen r leiber wolle22 42 I ſſe unter G 8888 in der ExpFür den Stadtkreis Halle welcher in r des S 11 des Gewerbe 25 v Theodor Schmidt Zorſterſtr p Zta niederzulegen

Keuergeletzes vom 24 Juni 1891 einen Veranlagungsbezirk für die Gewerbe Die Herren Förſter Podewelz R ti s ſt tuneſtaurationsverp gſteuerklaſſen III und IV bildet iſt zum Zwecke der Veranlagung der Gewerbe
ſener zum Kommlſſar der Königlichen Regierung in Merſeburg bezw zum
Vorſitzenden der Stenerausſchüſſe der vorgenannten beiden Gewerbeſteuerklaſſen
der Bürgermeiſter von Holly hierſelbſt ernannt worden

Dies bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß

Worch ünd Maercker ſind beanftragt
die hier verzeichneten Hölzer auf vor
ausgegangenes Erſuchen vorzuweiſen

Bei Eröffnung des Termins werden
die Verkanſsbedingungen vorgeleſen

Ein bürgerlich eingerichtetes Reſtau
ratlonslokal mit ſämmtlichem Jnventar
und dabei befindlicher Wohnung iſt
vom 1 Juli er ab anderweit zu ver

Geld5000 6000 Mark werden auf
gute Hypothek zu leihen geſucht

Offerten ſind unter 1064 0 in der
Expedition dieſer Ztg niederzulegenHalle a/S den 13 April 1896 x und wird hier nur bemerkt daß vonDer Bürgermeiſtet b te uſern ein Viertel des pachten Bedingungen ſind zu erfahrenDer Ober Bürgermeiſter r ſe r n Derinin anzu bei Franz Brendel r Junge Leute ſuchen auf weue Wirthſch

Staude

Bekanntmachung
Die Auetion des ſtädtiſchen Leihamtes welche im Monat April

mann Adolf Kirchuer hier für die
Firma F Herbſt Co hier ertheilte

rokura zufolge Verfügung vom henligen

qge gelöſcht worden rHalle afS den 13 April 1896
Königl Autségericht Abth VII

Pachtluſtige mit dem Bemerken ein
laden daß der jetzige Pachtzins

50 500 Mark und der Grundſtener
Reinertrag rund 26880 Mark belrägt

Die Vewerber um dieſe Pachtung
haben den Beſitz eines eigenen ver

zahlen iſt
Wippra den 14 April 1896

Der Forſi meiſter
Arwberuſter

20,0600 Mk Anzahlung zu verkanſen
Näheres durch Ed Schaaf
r Halle a/S Stadt London

Ein Grundſtück mit großer Schenne
Pferdeſtall großen Hof u Thoreinfahrt
paſſend für Droſchkenanſtalt oder Nieder

Karl Gromodka Bäckermſtr Deſſau

Blumenthalſtr 24 im Laden

Bäckereimit gutem Umſatz und gutem Mieths

Eine gutgehende Bäckerei iſt ver
änderungshalber zu verkaufen und zum
1 Juli zu übernehmen

Kleine Maſchinenbanaganſtalt mit
Kupſerſchmiede und guter Kundſchaft

t Hannover Dr W Kerſtein u We

etw Geld Gef Off u P K 2 hauptpoſtl

Compagnuon ſtiller für ein großen
Gewinn br reelles Geſchäft mit circa

10,000 successiv Einſchuß ſofort geſucht

1896 im Auetionszimmer des Leihamtes abgehalten werden wird beginnt e R überſchuß Streiberſtr 30 zu ver Off u V 167 an die Gped d Big
n Donnerstag den 16 April und wird vorausſichtlich 5 Tage Sonnabend deu d Mis Zheres beim Beſi ger 7in Anſpruch nehmen lVorninags 16 Nhrvereigere ich B Schulze EugelDrogerie Cönnern Ein Soeins wird zu einem ſlotken
e Es kommen an jedem Tage Taſcheunhren aller Art ſonſtige Gold Geiſeſtr 35 bange weiſe c CigarrenEngrosgeſchäft mit 8000 4und SilberGegenſtände wie Kelten Ringe Löffel u ſ ſerner BVetten ten kue 5 Vertitows wei Cruz Einlage welche ſicher geſtellt wird

Leib und Bellwäſche Schubwerk neue u getragene Kleidungsſtücke zum Verkauf Her un en ſchti geſucht Offerten ünker Dd 174 aut Halle a/S ben 14 April 1896 Divans 2 Spiegel mit Schränkchen Jch beabſichtige meine beiden Bau Zie 2 Exped d Ztg rJ bau x 5 Spiegel 1 Kommode mit Aufſatz terrains in Cröllwitz vor der KnochenDas Leihamt der Stadt Halle aS 1 Tiſch 13 Bd Brockhaus Lez u a S mühle und vis vis der Burg Giebichen
VFrtccärien Gerichtsvollzieher ſtein an der Sagle belegen roman Familien Nad richten

Zutolge Verſügung vom 11 April 1896 Domänen Perpachtun 7 u giſchſte Lage des ganzen Saalethales 7ſind an demſelben Tage folgende Ein e g A G ää on und paſſend ſür Villen oder Anlage Verlobt Thereſe Schnackenburg u
tragiengen bewült worden Die im Kreiſe Oſchersleben belegene einer Naturheilanſtalt billig zu verk Kataſter Controleur Clemens RoosJ Jn unſerm Gelellſchaſtsregiſter ſind Königliche Domäne Wegeleben ent Sonnabend den 18 ds Vorm B Schulze EngelHrogerie Cönnern Berlin Lilli Ralho u Dr Engen

S bei der unker Nr 835 eingetragenen haltend ein Geſammtaregl von 556,2256 11 Uhr verſteigere ich Geiſtfir 39 Mein in beſſer Loge Erfurts Marſſ Schnaufer Veipzig Marie Bäßſer uKommandit Gelellſchaft ha wworünter 491,3852 ha Acker und hier zwangsweiſe ſtraße 17 belegenes Haupun Curt Meelst Dresdem Fran
Grabans Alnmininn Werke 41,9323 ha Wieſen ſoll mit Wohn und Geldſchrank Meyer s Con Br Toni Moraſh geb Kind u Dr CurtZu Trotha WirthſchaſtsGebauden von Johannis Vverſations Lexikon Kieid ne Geſchäftshanus Eigendorſf Dresden u Königsberg

drei neue Kommandiſtiſten eingelragen 1895 ab auf 19 Jahre alſo bis Johannis Lücke Sophas Kommoden gghans mit 2 Läden in welchem Vermähit Wolfgang Gans Edler2 Prokurenregiſter iſt unter Nr 5721914 anderweitig öffentlich meiſtbietend Tiſche willig ſeit 35 Jahren ein Putz und Mode Herr zu Putätz Bardlowige u Hedwig
die von der zu 1 erwähnten Kommandit verpachtet werden e 7 r htiſche woaren Geſchäft mit beſtem Erxforge v Leszcynska Berlin Major a D

d Geſellſchaft dem Fabrikbeſißer Max a Zu dieſem Behuſe haben wir einen r re e rn vollzleher betrieben wurde beabſichtige ich Krant Vickor v Stolbenberg u Alerandra
m Engelcke in Trotha ertheilte Prokura Termin vor unſerem DomänenDeparte Gerichte Heitshalber mit oder ohne Geſchäft v RothklrchTrach Rom Prof Lie
i eingetragen V Bee Grpennen Regiernugs Rath G tl V k KWaldigſt zu verkaufen eventuell die Dr Friedrich Boſſe u Frelin JrmgardHalle g/S den 11 April 1896 J a 19 Mai a hof Wer auf Läden zum 1 Juli zu vermiethen ad v Valeske Berlin Wirkl Legations
a Königl Amtsgericht Abth VII Dienstag den 19 Mai d J Ein flotter Ausſpann Gaſthof hier F i Crueciger rath Franz L Sonnenſchein u Anng
n ſern Prince i 7i in anſer e gz am Platze beſte Geſchäſtslage iſt Bl J e Dittner Berlin a ue z 5 J munter Nr 384 gen ein Kaut bierſelbſt anderaumt zu welchen wir Krankbeit des Beſitzer wit 7 du h v We net We

Dr phil Hugo Lindemann u Anng Fehn

Rentſch Hameln u Bünde Amts
richter Dr jur Sterzel u Einmy Nich
terlein Wriezen

Geboren Ein Sohn Hrn Vadefügbaren Vermögens von 240000 Mk Jagsräume in der Nähe des Vad iſt preiswerth zu verkaufen Geſällige Dr E CharlotienZufolge Verfügung vom 14 April 1896 ſowie ihre landwirthſchaſtllche Be Wtelind iſt mit 7000 Totr zu ver Offerten unter 997 T an die e u n e Abihern
arſind an demſelben Tage ugchſtehende

Emtragungen in u
Jn unſer Firmeuxegiſter iſt unter

arg r woſelbſt die hieſige Handlung

Julius Bethge
dermerkt ſteht eingetragen

Das Handelsgeſchäft iſt auf die
Kaufleute Willy Klippert und
Emil Engel j Halle a/S über
gegangen und die unter der Firma

Julins Bethge
nunmehr beſtehende Handelsgeſell
ſchaft unter Nr 964 des Geſellſchaſts

fähigung dem genannten Departements
Rath rechtzeitig vor ſpäteſtens aber in

dem Termine ſelbſt nachzuweiſen
BietungsDie Verpachtüngs und

bedingungen das VermeſſungsRegiſter
und die Flurkarte können ſowohl in
unſerer Regiſtratur während der
Dienſtſtunden als auch auf der Domäne
eingeſehen werden

Abſchrift der Verpachtungsbedin
gungen e kann gegen Erſtatümg der
Schreibgebühren von 1,35 Mk und
Druckkoſten von 0,30 Mk von unſerer
R grre bezogen werden

Exped d Zka

Bäckereiin Apolda ſchöne Lage Eckhaus an
drei Straßen gelegen iſt unter ſehr
günſtigen Bedingungen ſofort zu ver
kaufen ev zu verpachten Näheres beim
Beſitzer Bäckermeiſter Kupfer ad

Herreſſen bei Apolda

HausVerkauf
Anderer Unternehmungen halber ver

kaufen Hſferlen unter T 8933 an die
r

dieſer Zeitung erbeten

Einmittleres Hausgrundſtück Mitte
der Siadt mit Hof und Garten iſtpreiswerth zu verk Off unker A 8939
an die Expedltion dieſer Zeitung

Mühlen Verkauf
Fa milienverhältniſſe halber beab

ſichtige mein ſich im guten Zuſtande
befindl Grundſtück beſteh aus Hork
mühle maſſ Wohnhaus Stallungen
Garten und 1 Morgen Feld in beſter
Kunden u Geſchäſtslage unmittelbare

hleiborih Hrn Amtsrichter Elgeſſen
en Hrn Fritz Fleſch
Sterkrade Hrn Major Wolf rhr

v Nordenſiyeht Weingarten Hrn Hr
ouis Hagelberg Berlin Hrn Paſtor
lenemann Reeſen Hrn Regierungs

Aſſeſſor Dr Schloitellus Schleswig
Eine Tochter Hrn Oberſteuerinſpktor
Dr Gäbler Dresden Hru W de Neuf

Hrn Buchhdlr Wilhelm
tto Hannover Hrn Rechtsanwalt

Lichtwitz Magdeburg Buckau Hrn
Landrichter Dr Hetzhelm Greiz Hrn

n inden Heydemann Thalbergregiſters eingetragen agdeburg den 1 April 1896 kanfe billig unter günſtig Bedingungen Näbe einer Großſtadt unter günſtigenen ſt in unſer Geſelllſchafts Königliche Regiernug meine in ber Lidenſtente bekeaegen Bedingungen zu verk Off u R 8915 mee
r unter Nr 964 die offene Handels Abtheilung für direkte Steuern Grundſtücke Nr 12 13 u 14 Nehme an die Exved d Ztg erb Mende Deſſah Hotelbeſitzer Adotf

n ellſchaft in Firma Domänen und Forſten auch altes Grundſtück oder Banſtelle 7 Mühling Berlin Fran Medizinalratht Julius Bethge Bühling in Tauſch Näheres r Reſtaur aunt Verkauf r Lig eher geh Vene Brauns
mit dem Sitze zu Halle a/S und ſind Dryanderſitr 20 III i ä Kir ſelteſter Scheeſſerals deren Geſellſchafter die deiden Vor mit floiten Materialgeſchäft Garten fets nene Guſtav Scheeſſerannten eingetckgen worden Die Auction G d 33 c P kü dabel kann Sool gebaut werden do Berlin Frau Kanzler Johanne Wilſellſchaft hat am 19 April 1896 Zonnabend den 18 April er rundſumns Uerkaufe einer in Sete iährlichäber 200 Fremde delmine Läng geb Wel Gapiburo

J begonnen Nachm Uhr verſieigere ſch Bahn Eme Pappenmühle mit Holzivolie 3963 e d Werte u r haS den 14 April 1896 hofſtraſſe 26 zwangswelſe Fabrik mit g Waſſerkraſt vorzügliche en V e rerniol Auitsgericht Abth v 1 Pianino Sophas 1 Kommode Maſſive Gebände Dampfeſſe Näde esinnram in i en rJ 1 Bolſterſtuhl I Teppich einen Stadt und Vahn 25 Morg Acker und Ein fl Reſtaurant mit Garten und Weg ne c 3 erKonkursverfa Paletot u verſch a S z Wieſe iſt mit lelendem und lſodtem Kegelbahn ca 300 b Umſatz ſofort e engternren erner am 26 d Wees Vormitt Jnventar bei 4000 Mk Anz zu verk durch mich zu verpachten e n in a dennDas Konkursverfahren über das 11 Uhr in Gimmeritz bei Wettin Eine Stadtbranerei ſür Weiß A H Noen Kordhouſen S l Weh4 ögen des Mühlenbeſitzers Auguſt im Gaſthofe Zaſelbſt Brenndier ginrchait 250 e tolbergerſtr 3 ied c Jan h Wir get
rer hen Pianino Ausſchant g Kebände Ecke am Markt De verkaufe mein gut Schöne geb Dresdey Jcg

xch aufgehoben r Halle a den 17 April 1806 belegen gr Gorten Acker u Wieſe 8 s ſeit 30 Jahr beſt Materlal Koninerzienrath Johanna Kaſſalette
3 Solle e den Aprit t806 Fieckstein d So Bahn h n ter n n d Deelee Menhat desKönigliches Amtsgericht Abtheilung VII Gerichtsvollzieher in Halle a S Näheres durch H Riſch Kemberg A 6 190 poſtl Saugerhanſen u 4 Seld kwilinchen M en
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